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Anna Banicevic, 34, legt 
die Achterleinen auf 
Slip, startet den Motor 
und gibt etwas Schub 
vorwärts. Dann löst sie 
die Muringe, wartet, bis 
diese im Wasser unter-

gegangen sind. Nun löst sie die Achter-
leinen. Das Abenteuer kann beginnen. Ihr 
Segelboot, eine Jeanneau 57, läuft aus. 
Das Land entfernt sich immer weiter. 
Jetzt ist Banicevic Teil der Elemente, eins 
mit Wind und Wasser. "Für mich die 
absolute Freiheit." 

Diese Freiheit kennt Banicevic seit ih-
rem vierten Lebensjahr. Ihre Eltern waren 
begeisterte Segler - ihre Lieblingsreviere 

die malerische Südwestküste Irlands und 
das inselreiche Kroatien. Anspruchsvoll 
sind beide. "In Irland sieht man vom 
Wasser aus die Burgen der O Driscolls aus 
dem 12. Jahrhundert und erlebt den atem-
beraubenden Anblick der Skellig Rocks 
weit draußen im Ozean. In Kroatien kann 
man in malerischen Buchten verweilen, 
durchaus vergleichbar mit der Karibik." 

Nach der Matura zog es Anna bald 
nach England. In Leeds studierte sie Poli-
tik und französische Literatur. Zurück in 
Wien fiel ihr bald die Decke auf den Kopf. 
Sie wollte zurück auf die Insel. Ihr Ziel: 
London. Doch Jobs waren rar. Als ihre 
Barschaft nach drei Monaten nur mehr 
20 Pfund betrug, heuerte sie bei Google 

an. Es klappte. Erst war sie Recruiterin, 
dann vermarktete Banicevic Consumer 
Products, darunter auch Reisen. Dabei 
fiel ihr auf, dass niemand Bootsurlaube 
anbot. "Doch Nachfrage gab es genug. 
Also reifte in mir die Idee, selbst eine 
Plattform fiir Bootscharter zu gründen." 

Nach sieben Jahren bei Google quit-
tierte die Nautikerin ihren Job und wagte 
den Schritt in die Selbstständigkeit. Sie 
machte ihre Passion zum Benif. "Mein 
Ziel war es, dass man Charterboote eben-
so einfach und erschwinglich buchen kann, 
wie dies bei Hotels etwa aufbooking.com 

;r Fall ist." 
Gemeinsam mit ihren langjährigen 
fünften Benito Gonzalez del Valle, 

Sinan Masovic und Ivan Miletic gründete 
sic das Bootscharter-Start-up Zizoo. Den 
Namen entlehnten sie vom berühmten 
Meeresforscher Jacques-Yves Cousteau, 
dessen Nickname Zissou war. Heute ist 
die Onlineplattform Zizoo die weltweit 
größte rund um Bootsurlaubc. Zur Aus-
wahl stehen Segel- und Motorboote in 
mehr als 30 ländern. Zu den beliebtesten 
Destinationen in Europa zählen Kroatien, 
Spanien, Italien, Griechenland und die 
Türkei. Auf Zwischenvermittler wird ver-

zichtet. Die Bootseigner stellen ihre Pro-
dukte selbst auf die Plattform und treten 
direkt und in Echtzeit mit den Kunden in 
Verbindung. 

In den vergangenen zwei Jahren haben 
die Jungunternehmer 2,5 Millionen Euro 
über Investoren eingespielt. An Bord 
sind Business Angels wie Axel Springer, 
Mairdumont Ventures (Marco Polo) oder 
AWS. Die Mehrheit mit 24 Prozent hält 
nach wie vor Anna Banicevic. Das Bu-
chungswachstum: 35 Prozent per annum. 
Mit ihrem Nischenprodukt hat die Nauti-
kerin den Nerv der Zeit getroffen. Immer 
mehr Urlauber flüchten vor überfüllten 
Stränden und überteuerten Hotels. Eine 
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Bavaria 49 (16 Meter) mit fünf Kabinen 
gibt es bereits ab 2.300 Euro für eine Wo-
che. Der etwas luxuriösere Segler Jean-
neau 57 (18 Meter) mit fiinf Kabinen kos-
tet 6.000 Euro. Ob Anfänger oder Profi, 
auf Zizoo gibt es umfassendes Know-how 
rund um den Bootsurlaub bis hin zum 
Schnupperkurs fiir den Segelschein. 

"Für mich ist Segeln die maximale 
Freiheit, Unabhängigkeit und Abenteuer 
zugleich." Ihr nächster Törn führt Anna 
Baniccvic und ihre Crew im Oktober nach 
Griechenland. Natürlich gibt sie den 
Skipper. Das Abenteuer kann starten. 
Und was, wenn jemandem an Bord übel 
wird? "Dann hilft lautes Singen", rät die 
Nautikerin lachend.   

Für mich ist Segeln 
die maximale Freiheit, 
Unabhängigkeit und 
Abenteuer zugleich.ü 
ANNA BANICEVIC, 
GRÜNDERIN DER BOOTSCHARTER-
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